
   

   

   

   

WWWaaarrreeennn   (((MMMüüürrriiitttzzz)))   llläääuuufffttt   gggeeegggeeennn   GGGeeewwwaaalllttt      

aaannn   FFFrrraaauuueeennn   uuunnnddd   KKKiiinnndddeeerrrnnn   

 

Laufen(d) um den Tiefwarensee   

                              30.September 2017 

      um 10:00 Uhr  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

Treff: Kegelbahn „Reschke“, Am Tiefwarensee 1 in 17192 Waren (Müritz) 

 



FFFrrreeeiii   llleeebbbeeennn   ooohhhnnneee   GGGeeewwwaaalllttt       

Gewalt gegen Frauen und Kinder hat viele Gesichter. Sie äußert sich als körperliche Misshandlung, 

Vergewaltigung, sexueller Missbrauch, Drohung, Demütigung, Erniedrigung, Kälte, Vernachlässigung, 

Beherrschung und Kontrolle. Betroffene von häuslicher Gewalt sind vornehmlich Frauen und Kinder, 

in Einzelfällen aber auch männliche Personen. Am häufigsten kommt Gewalt da vor, wo Menschen 

eigentlich besonders sicher sein sollten: in der Familie, in der eigenen Wohnung, ausgeübt durch 

Beziehungspartner, Verwandte, Freunde oder Bekannte. 

Mindestens jede vierte Frau, die in einer Partnerschaft gelebt hat, hat körperliche oder sexuelle 

Übergriffe durch aktuelle oder frühere Beziehungspartner mindestens ein- oder mehrmals erlebt. 

Besonders bei Kindern hat das Erleben von häuslicher Gewalt, als Mitbetroffene und / oder Zeugen 

massive Auswirkungen, wie Verletzungen, Erkrankungen, Entwicklungsstörungen oder Entwicklungs- 

verzögerungen. Ebenso wird in den meisten betroffenen Familien nicht über die Gewalt gesprochen, 

weder mit Außenstehenden noch innerhalb der Familie.  

 

 

Wir als Stadt Waren (Müritz) und ich als Gleichstellungsbeauftragte möchten Sie und Ihre 

Familien herzlich einladen, sich am 30.09.2017 um 10:00 Uhr an der                

Kegelbahn Reschke, Am Tiefwarensee 1 in 17192 Waren (Müritz) einzufinden, 

um dann gemeinsam aktiv gegen häusliche Gewalt unterwegs zu sein.  

Mit dieser „sportlichen“ Aktion möchten wir vor allem auf das Thema Gewalt gegen 

Frauen und Kinder aufmerksam machen und gleichzeitig erreichen, dass Opfer sich 

früher an Hilfestellen wenden bzw. Dritte eher auf Opfer zugehen.  

 

Ansprechpartnerin:                 Stadt Waren (Müritz)  

    Gleichstellungsbeauftragte  

    Zum Amtsbrink 01 

                                                    17192 Waren (Müritz)  

                                                    Telefon-Nr.: 03991/177-361 

                                                    E-Mail: gsb@waren-mueritz.de  

 

 

............   eeegggaaalll,,,   ooobbb   lllaaauuufffeeennnddd,,,   wwwaaalllkkkeeennnddd   ooodddeeerrr   gggeeehhheeennnddd      

                                       ............   dddaaabbbeeeiii   ssseeeiiinnn,,,   iiisssttt   aaalllllleeesss      


